- europass ZEUGNISERLAUTERUNG (*)

1. BEZEICHNUNG DES ABSCHLUSSZEUGNISSES @

Diplompriifungszeugnis des Kollegs fiir Berufstiatige an Handelsakademien

™ In der Originalsprache

2. UBERSETZTE BEZEICHNUNG DES ABSCHLUSSZEUGNISSES @

@ Falls gegeben. Diese Ubersetzung besitzt keinen Rechtsstatus.

3. PROFIL DER FERTIGKEITEN UND KOMPETENZEN

Absolventen/innen verfiigen Uber die Kompetenz und die Fertigkeit,

= ihr umfassendes und vernetztes wirtschaftliches Wissen sowie ihre praktischen Erfahrungen in ihrem beruflichen
Handlungsfeld und ihrer Lebenssituation einzusetzen,

= gine aktive Rolle als Unternehmer/in, als Arbeitnehmer/in und/oder als Konsument/in einzunehmen,

= kreative und anspruchsvolle Lésungen fir wirtschaftliche Problemstellungen zu erarbeiten,

= die fiir die Lésung von Aufgaben erforderlichen Informationen selbststandig zu beschaffen, zu bewerten sowie
Informations- und Kommunikationstechnologien einzusetzen,

=im Team zu arbeiten und Verantwortung zu Gibernehmen,

= in korrektem Deutsch sowie in den besuchten Fremdsprachen zu kommunizieren,

= sich mit Religionen, Kulturen und Weltanschauungen auseinanderzusetzen, am Kulturleben teilzunehmen sowie
Verstandnis und Achtung fur andere aufzubringen,

= sich mit ethischen und moralischen Werten auseinander zu setzen,

= unter Beachtung 6konomischer, 6kologischer und sozialer Gesichtspunkte zu handeln,

= eigenstandig entsprechende Fort- und Weiterbildungsmalnahmen zu setzen,

= sozial verantwortlich zu agieren, was sich in Respekt und angemessener Ricksichtnahme zeigt,

= ein breites Spektrum an Kommunikationsformen (verbal, nonverbal, schriftlich) einzusetzen,

= sich kooperativ, verantwortlich und zielorientiert einzubringen,

= aufgabenorientiert, selbststandig und im Team zu arbeiten,

= mit Konflikten I6sungsorientiert und selbstkontrolliert umzugehen,

= Einflhlungsvermoégen, Wertschatzung und Motivationsfahigkeit zu zeigen,

= Arbeitsgruppen zu leiten und zu beaufsichtigen und gegebenenfalls flexibel zu reagieren,

= situationsgerecht in ihrem dufReren Erscheinungsbild und rollenkonform aufzutreten,

= kontrolliert, reflektiert und mit Eigeninitiative das Arbeitsumfeld zu gestalten,

= Aufgaben systematisch zu bearbeiten und Vernetzung mit anderen Situationen herzustellen,

= lebenslanges Lernen als immanenten Bestandteil der Lebens- und Karriereplanung umzusetzen,

= durch integriertes Fremdsprachenlernen (Content and Language Integrated Learning — CLIL) das fiir das Berufsleben
erforderliche Sprachwissen aufzubauen und die Sprache korrekt anzuwenden.

4. TATIGKEITSFELDER, DIE FUR DEN INHABER/DIE INHABERIN DES ABSCHLUSSZEUGNISSES ZUGANGLICH SIND @

Tatigkeitsfelder:

Absolvent/innen des Kollegs flir Berufstatige an Handelsakademien sind selbstandige Unternehmer/innen oder

eigenverantwortlich in den betrieblichen Positionen Sachbearbeiter, Assistenz der Geschéftsfiihrung, Gruppen- oder

Teamleitung vorwiegend in folgenden Bereichen tatig: Accounting, Controlling, Personalmanagement, Finanz- und

Risikomanagement, Marketing, Kundenbetreuung und Verkauf, Information- und Kommunikation, Projekt- und

Prozessmanagement, Umwelt- und Nachhaltigkeitsmanagement, Eventmanagement und Organisation, Supply-Chain

Management insb. Einkauf, Logistik, Lagerhaltung, Qualitdtsmanagement und Verwaltung, etc.

Selbststandige Ausiibung reglementierter Berufe: (siehe auch www.gewerbeordnung.at)

= Nach einer eineinhalbjahrigen Tatigkeit: Inkassoinstitut, Unternehmensberatung einschliel3lich
Unternehmensorganisation

= Nach einer eineinhalbjahrigen Tatigkeit und der Befahigungsprifung: Immobilienmakler/in und —verwalter/in,
Sicherheitsgewerbe (Berufsdetektiv/in), Bewachungsgewerbe, Uberlassung von Arbeitskraften

@ Falls gegeben

() Erlduterung

Dieses Dokument wurde entwickelt, um zusatzliche Informationen Uber einzelne Zeugnisse zu liefern. Es besitzt selbst keinen Rechtsstatus. Die vorliegende
Erlauterung bezieht sich auf die EntschlieBungen 93/C49/01 des Rates vom 3. Dezember 1992 zur Transparenz auf dem Gebiet der Qualifikationen und
96/C224/04 vom 15. Juli 1996 zur Transparenz auf dem Gebiet der Ausbildungs-und Befahigungsnachweise, sowie auf die Empfehlung 2001/613/EG des
Européischen Parlaments und des Rates vom 10. Juli 2001 iber die Mobilitdt von Studierenden, in der Ausbildung stehenden Personen, Freiwilligen,
Lehrkraften und Ausbildern in der Gemeinschaft.

Weitere Informationen zum Thema Transparenz finden Sie unter: http://europass.cedefop.eu.int/und www.europass.at



http://www.gewerbeordnung.at/
http://europass.cedefop.eu.int/
file://///oeadfileebj/EPlus$/073-Europass%20Backup/Zeugniserläuterungen/Kaufmaennische_Schulen/Sonderformen%20(Kolleg,%20Aufbaulehrgang,%20Berufstätigenform)/Kolleg%20an%20Handelsakademien%20(für%20Berufstätige)/www.europass.at

5. AMTLICHE GRUNDLAGEN DES ABSCHLUSSZEUGNISSES

Bezeichnung und Status der ausstellenden Stelle Name und Status der nationalen/regionalen Behorde,

Staatlich anerkannte Bildungsinstitution; Adresse siehe die fiir die Beglaubigung/Anerkennung des

Zeugnis Abschlusszeugnisses zustandig ist
Bundesministerium fir Bildung

Niveau (national oder international) des Bewertungsskala/Bestehensregeln

Abschlusszeugnisses 1 = Sehr gut (hervorragende Leistung)

EQR/NQR 5 2 = Gut (generell gute Leistung)

ISCED 55 3 = Befriedigend (ausgewogene Leistung)

4 = Genligend (Leistung entsprechend den
Minimalkriterien)

5 = Nicht gentigend (Minimalkriterien nicht erfillt)

Dariiber hinaus gibt es noch folgende Gesamtkalkule fiir die
Reife- und Diplompriifung: mit ausgezeichnetem Erfolg
bestanden, mit gutem Erfolg

bestanden, bestanden, nicht bestanden

Zugang zur nachsten Ausbildungsstufe Internationale Abkommen

Durch die Erfullung der Zugangsvoraussetzungen zum = Das Ausbildungsniveau der mit diesem Zeugnis

Kolleg flr Berufstatige ist in der Regel bereits der Zugang abgeschlossenen Ausbildung entspricht Artikel 11

zu allen Universitatsstudien, zu Akademien und Buchstabe c der Richtlinie 2005/36/EG Uber die
Fachhochschulstudien gegeben. Bei Aufnahme eines Anerkennung von Berufsqualifikationen, zuletzt gedndert
Studiums an einem einschlagigen Fachhochschul- durch die Richtlinie 2013/55/EU.

Studiengang kann die Studienzeit verkirzt werden.

Rechtsgrundlage

Lehrplanverordnung, BGBI. Il Nr. 152/2015 i.d.g.F.; Prifungsordnung Kollegs und Sonderformen fiir Berufstatige an
BMHS, BGBI. Il Nr. 36/2017 i.d.g.F.

6. OFFIZIELL ANERKANNTE WEGE ZUR ERLANGUNG DES ZEUGNISSES

1. Ausbildung im Rahmen des vorgegebenen Lehrplanes an einer Handelsakademie.
2. Externistenverfahren gemaf Externistenprifungsverordnung BGBI. Nr. 362/1979i.d.g.F.

Zusatzliche Informationen

Zugang: Reifepriifung, Studienberechtigungsprifung, Berufsreifeprifung
Ausbildungsdauer: 2 Jahre (4 Semester)

Dauer von Betriebspraktika: keine

Bildungsziele: Das Kolleg fiir Berufstatige an Handelsakademien hat die Aufgabe, Absolvent/en/innen von hdéheren
Schulen anderer Art das berufsspezifische Bildungsgut der Handelsakademie mit entsprechender Spezialisierung auf eine/n
gewahlte/n Ausbildungsschwerpunkt zu vermitteln. Die Absolvent/en/innen werden sowohl zur unmittelbaren Ausibung
eines gehobenen Berufes in der Wirtschaft und Verwaltung als auch zu selbststédndigen Unternehmer/innen befahigt.

Unterrichtsgegenstédnde: siehe Stundentafel im Diplomprifungszeugnis
Weitere Informationen: (einschlief3lich einer Beschreibung des nationalen Qualifizierungssystems) finden Sie unter:
http://www.zeugnisinfo.at und http://www.bildungssystem.at und www.bmbwf.gv.at

Nationale Referenzstelle: info@zeugnisinfo.at
Nationales Europasszentrum: europass@oead.at
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